


Stellenwechsel

Ein herzliches Lebewohl
Noch einige Tage bleiben mir! 
Wie sie sicher schon vernommen 
haben, arbeite ich ab erstem Fe-
bruar als Amtsvormund auf dem 
Sozialdienst des Bezirks Pfäffikon. 
Auf diese neue Herausforderung 
freue ich mich sehr. In meiner 
elfjährigen Tätigkeit als Berater 
durfte ich viele ratsuchende Men-

schen kennenlernen und sie ein 
Stück weit auf ihrem Lebensweg 
begleiten. Es erfüllte mich mit 
grosser Freude, wenn ich meinem 
Gegenüber in irgend einer Form 
helfen konnte und sich das durch 
ein Strahlen auf dem Gesicht be-
merkbar machte. Natürlich gab es 
auch beraterische Situationen, die 
nicht zu einer erhofften Lösung ge-
führt haben. Es stimmt mich aber 
nachdenklich, dass immer mehr 
junge Menschen hoch verschuldet 
sind und ohne fachlich Hilfe kaum 
einen Ausweg finden! 
Herzlichen Dank allen, die mich 
unterstützt und im Gebet mitgetra-
gen haben. Ohne diese Hilfe und 
den Glauben an Jesus Christus, 
hätte ich das alles nicht tun kön-
nen. Ein herzliches Lebewohl 

Andreas Fehlmann.

Veranstaltungen und RückblickBeratungs- und Sozialdienst

Siegrist-Stellvertretung in Illnau

take off-Gottesdienst
Liebe des Vaters
Wir sind uns gewohnt, Gott als Va-
ter zu bezeichnen. Wir beten „Un-
ser Vater im Himmel“. Irgendwo 
im Menschen drin ist eine Sehn-
sucht nach dem Vater. Gleichzeitig 
hat man unsere Zeit auch schon 
als vaterlose Gesellschaft bezeich-
net und viele Menschen haben ne-
gative Erinnerungen an ihren eige-
nen Vater. Bereits Paulus schreibt 
den Korinthern, sie hätten viele 
Erzieher aber wenig Väter.
Die Erfahrung von Gott als Vater 
ist umstritten und angefochten. 
Sie stellt unser Leben jedoch in 
einen weiten Raum. Pfr. Konrad 
Müller will in seiner Predigt von 
dieser Vaterliebe erzählen und da-
rauf eingehen, wie wir sie erleben 
können.
Sonntag, 31. Januar, 19.30 Uhr, Ref. 

Kirche Effretikon

Konrad Müller

Kafi 65
«Begegnungsreise in den Westen 

Kameruns»

Monika Müller-Rhyner erzählt mit 
Bildern von der üppigen Natur 
und der Armut vieler Menschen 
in diesem afrikanischen Land. Sie 
berichtet auch von Begegnungen 
mit Frauen, die die Weltgebets-
tagsliturgie geschrieben haben 
und von Projekten, die Hoffnung 
geben.
Donnerstag, 11. Februar, 14.00 Uhr, 

Pfarrhaussaal Illnau

Konrad Müller

Tanznachmittag am 
Berchtoldstag
Am 2. Januar fand sich eine Grup-
pe von Frauen unter der Leitung 
von Elisabeth Möckli ein, um Krei-
stänze zu den Klängen klassischer 
und volkstümlicher Musik aus ver-
schiedenen Ländern zu üben. Der 
Engeljubel der Weihnacht erklang 

Abschied von Irma Hilte-
brand als Siegrist-Stell-
vertreterin in Illnau

Irma Hiltebrand hat im Jahre 
1987 ihre Stelle als Siegrist-Stell-
vertreterin in lllnau angetreten. 
Sie wuchs ursprünglich in Illnau 

auf und zog in jenem Jahr mit ih-
rer Familie wieder nach Illnau. 
Die Arbeit war für sie ein Auftrag 
Gottes und hat ihr in den  22 Jah-
ren sehr gut gefallen. Besonders 
der Kontakt mit den Menschen 
hat ihr Freude bereitet und sie 
hat diese Aufgabe sehr gerne ge-
macht. Ende 2009 hat Irmi ihre 
Stelle gekündigt. Ihre Zeit widmet 
sie weiterhin ihren Enkelkindern 
sowie verschiedenen älteren 
Leuten, die sie mit viel Hingabe 
betreut.
Liebe Irmi, die Kirchenpflege 
dankt Dir ganz herzlich für Dei-
ne vielen Einsätze, für Deine Zeit, 
Dein Herzblut und Dein Engage-
ment. Wir wünschen Dir für die 
Zukunft viel Freude, gute Gesund-
heit und Gottes Segen!

Begrüssung von Lise-
lotte Keller als Siegrist-
Stellvertreterin in Illnau

Liselotte Keller wuchs im appen-
zellischen Walzenhausen mit drei 
Geschwistern auf. Heute lebt sie 
in Bisikon, ist verheiratet mit 

Heinz und hat drei Kinder. Weiter 
bereichern sieben Hühner und 
zwei Katzen ihren Alltag. Gelernt 
hat Liselotte Bäcker-Konditor,  
später hat sie sich zum Konditor/
Confiseur weitergebildet. Ihre 
Hobbies sind joggen, wandern, 
skifahren, gärtnern, backen und 
singen. Letzteres betreibt sie mit 
grosser Begeisterung seit 1997 
im Kirchenchor Illnau. 

Liebe Liselotte, die Kirchenpflege 
wünscht Dir für Deine neue Auf-
gabe viel Freude, Elan und Gottes 
Segen!

Marianne Spiess



Voranzeige

We are family-Familienferien in 

Adelboden, Samstag 16. bis Freitag 

22. Oktober 2010 für Familien, Vä-

ter, Mütter, Grosseltern mit Kindern 

und Enkeln (für Jugendliche ab 1. 

Oberstufe besteht die Möglichkeit 

am Jugendcamp in Vaumarcus teil-

zunehmen).

Schmieden Sie Ferienpläne, ha-
ben aber noch nichts Konkretes 
geplant? Träumen Sie von einem 
Ort, an dem es der ganzen Familie 
wohl ist und doch jedes Familien-
mitglied etwas Freiraum hat für 
eigene  Wünsche und Bedürfnisse? 
Wenn Sie zudem den Kontakt zu 
andern Familien und Kindern schät-
zen, neue Leute kennenlernen und 
gemeinsam das Berner Oberland 
erkunden möchten, dann ist die 
Familienferienwoche in Adelboden 

genau das Richtige für Sie. 
Das Ferienhotel Crea liegt auf einer 
Höhe von 1350 Metern inmitten 
der herrlichen Berglandschaft an 
sonniger und ruhiger Lage. Helle 
und geräumige Familienzimmer, 
Innenpool und Sauna, sowie ein 
grosses Angebot an Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten im und 
ums Haus laden Gross und Klein 
zum Entdecken, Verweilen und 
Geniessen ein. Wenn wir Glück 
haben, sind auch die beiden Is-
landponies für einen Ausritt bereit.
Auskunft und Anmeldung:
Erika Elsener, 052 347 02 60,  
erika.elsener@zh.ref.ch. Pros-
pekte sind ab Mai erhältlich oder 
besuchen Sie unsere Homepage 
www.ref-ilef.ch.

Erika Elsener

Veranstaltungen und Rückblick

k y b u r g
F e n s t e r  z u r  e v a n g e l i s c h - r e f o r m i e r t e n  K i r c h g e m e i n d e

in einem Musikstück und beglei-
tete einen freudigen und lebhaften 
Tanz. Andere Tänze waren ruhiger 
und führten die Teilnehmerinnen 
zur Besinnung auf Vertrauen für 
das neue Jahr und zur inneren Ru-
he. Auch wenn nicht alle Schritte 
perfekt gelangen, war die Freude 
am gemeinsamen Tanzen gross. 
Die Teilnehmerinnen schätzten 
diese besinnliche Einstimmung 
zum Jahresanfang.

 Laura Sigg

Freiwilligenfest
In unserer Kirchgemeinde arbei-
ten über 200 Menschen auf die 
eine oder andere Art mit und prä-
gen und bereichern so unsere Ge-
meinschaft. Ein Zeichen der Aner-
kennung und des Dankes war das 
Freiwilligenfest am 15. Januar.
In verschiedenen Sketches wurde  
das «Teilen» auf humorvolle Art 
dargestellt. 

Annemarie Geiger-Feller 

Familienferien im Herbst

Veranstaltungen

Sonntag, 31. Januar
09.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Ernst Friedauer
Orgel: Andrea Schefer
Kollekte: Jugendkirche Win-
terthur

Sonntag, 7. Februar
20.00 Uhr
Abendgottesdienst
Pfr. Ernst Friedauer
Silvia Bernardini, Orgel
Kollekte: Russland - N. Do-
rizzi

Sonntag, 14. Februar
09.45 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Ernst Friedauer
Cornelia Orendain, Orgel
Kollekte: Russland - N. Do-
rizzi

11.00 Uhr
Jugendgottesdienst

Pfarramt
Ernst Friedauer, Pfarrer
Dorfstrasse 18, 8314 Kyburg
Telefon 052 232 46 44 
friedauer.kyburg@bluewin.ch

Anlass für Freiwillige

In diesen Tagen findet wie im letz-
ten Jahr - damals waren wir im 
Brotkorb, wie das Bild zeigt - der 
Anlass für freiwillig Mitarbeiten-
de statt. Mit einem gemütlichen 
Abendessen und einem unterhalt-
samen Abend möchten wir uns be-
danken bei all denjenigen, die am 
Sonntag das Zusammensein nach 
dem Gottesdienst organisieren und 
die Getränke ausschenken, die die 
Blumenrabatte vor der Kirche pfle-
gen, die beim Fiire mit de Chline 
mitwirken, die die Materialien für 
das Binden der Adventskränze ein-
kaufen und zusammenstellen und 
die die stille Stunde mit Kerzen-
schein und Musik in der Advents- 
und Weihnachtszeit durchführen. 
Herzlichen Dank für Ihre Mitar-
beit. Sie leisten einen wesentlichen 
Beitrag für unsere Kirchgemeinde. 
Letztes Jahr konnten wir auch die-
jenigen einladen, die beim Töpfern 
der Krippenfiguren und beim Bau 
des Stalls mithalfen. Auch Ihnen 
sei nochmals herzlich gedankt. 
Unsere Krippe mit ihren Figuren 
erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Nicht wenige Besucher staunen in 
der Weihnachtszeit darüber, dass 
es uns Laien gelungen ist, ein klei-

nes Kunstwerk herzustellen.
Liebe Leserin, lieber Leser, viel-
leicht haben diese Zeilen Ihr Inte-
resse geweckt und auch Sie möch-
ten in unserer Kirchgemeinde mit-
arbeiten. Darüber würden wir uns 
sehr freuen. Melden Sie sich beim 
Pfarramt. Wir finden bestimmt ei-
ne Aufgabe, die Ihren Interessen 
und Neigungen entspricht.

Mit herzlichen Grüssen
Für Kirchenpflege und Pfarramt

Ernst Friedauer  

Bild: Max Springer
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Mo-, Mi-, Do- und Fr-Morgen

08.30 bis 11.30 Uhr

Di- und Do-Nachmittag

13.30 bis 16.30 Uhr

Sozialdiakonische  

Mitarbeitende

Erika Elsener  052 347 02 60

Pia Fisler  052 343 32 58

Frank Zielinski  052 346 19 45

Pfarramt 

Pfr. Corsin Baumann

Telefon 052 346 11 31 

corsin.baumann@zh.ref.ch

Pfrn. Annemarie  

Geiger-Feller

Telefon 052 301 25 44

annemarie.geiger@zh.ref.ch

Pfr. Andreas Manig

Telefon 052 343 16 40 

andreas.manig@zh.ref.ch

Pfr. Konrad Müller

Telefon 052 343 87 80 

konrad.mueller@zh.ref.ch

k a l e n d e r

Gottesdienste 

Sonntag, 31. Januar
10.00 Uhr
in der Kirche Illnau
Pfr. Konrad Müller
Christelle Péchin, Orgel
Kollekte: Ev. Lepramission
Kinderhort /Chilekafi

10.00 Uhr
in der Kirche Effretikon
Pfr. Corsin Baumann 
Elvira Hess, Orgel
anschliesend Chilezmit-
tag im Rebbucksaal
Kollekte: Ev. Lepramission
Kinderhort / Kolibri /
träff.ch / Chilekafi

19.30 Uhr
Ref. Zentrum Rebbuck
take off-Gottesdienst mit 
Pfr. Konrad Müller

Sonntag, 7. Februar
09.30 Uhr
in der Kirche Illnau
Pfr. Konrad Müller
Elvira Hess, Orgel
Kollekte: Servants Stra-
ssenkinder Manila
Kinderhort /Chilekafi

10.45 Uhr
in der Kirche Effretikon
Pfr. Konrad Müller
Elvira Hess, Orgel
Kollekte: Servants Stra-
ssenkinder Manila
Kinderhort / Kolibri /
Chilekafi

Sonntag, 14. Februar
19.30 Uhr
in der Kirche Illnau
Abendfeier mit Abendmahl
Pfrn. Annemarie Geiger-
Feller
Kollekte: Verein Fähre

10.45 Uhr
in der Kirche Effretikon
Pfrn. Annemarie Geiger-
Feller
Maja Fügli, Orgel
Kollekte: Lighthouse Zürich
Kinderhort / Kolibri /
Chilekafi

Andachten

Dienstag, 9. Februar
10.00 Uhr Altersheim 
Bruggwiesen Effretikon
Bibelstunde

Singe mit de 
Chliinschte

Dienstag, 23. Februar
09.15 Uhr/10.30 Uhr
Ref. Zentrum Rebbuck 
Effretikon

 Donnerstag, 4. Februar
09.30 Uhr Pfarrhaussaal
Illnau

Taufsonntage 
Illnau 
07. März: Pfr. C. Baumann
21. März: Pfr. A. Manig
09. Mai:   Pfr. C. Baumann
13. Juni:   Pfr. A. Geiger
Effretikon
28. März: Pfr. A. Manig 
09. Mai:   Pfrn. B. Ricken-
bacher 
06. Juni:   Pfr. A. Manig

Leid

Abdankungen 
07.01.  Willi Frei-Fuhri-
mann von Effretikon 
15.01.  Heidi Hundt-Fisch 
von Heiden

Taufblütenfeier

Samstag, 30. Januar
9.30 Uhr Kirche Illnau

Kafi 65

Donnerstag, 11. Februar
14.00 Uhr Pfarrhaussaal 
Illnau

Bistro Theophil

Freitag, 19. Februar
20.00 Uhr, Pfarrhaussaal 
Illnau

Wähenzmittag

Donnestag, 25. Februar
ab 11.30 Uhr, Pfarreizent-
rum St. Martin Effretikon

Kafi Rebbuck 

Mittwochnachmittag
14.00 bis 16.30 Uhr  
Ref. Zentrum Rebbuck 
Abholdienst ab 13.30 Uhr
bestellen: 079 530 41 26

Jugendanlässe

Sonntag, 31. Januar
18.36 Uhr Funky Illnau
Usgang

Freitag, 5. Februar
18.36 Uhr Ref. Kirche
Effretikon
Sektor Film

Sonntag, 14. Februar
18.36 Uhr Ref. Kirche
Effretikon
Sektor Spaghetti

i l l n a u - e f f r e t i k o n

www.ref-i lef.ch


